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Betreff:

Bauvoranfrage zur Errichtung von 2 Wohngebaduden und Aufstockung eines Wohngebaudes,
Mombacher Strae 25 und 31, Mainz-Hartenberg/Minchfeld, Gemarkung Mainz, Flur 16,
Flurstick 26/1;

hier: Herbeifiihrung des Einvernehmens der Gemeinde gemaf} § 36 i.V.m. § 34 BauGB

Mainz, 06.06.2017
gez.

Marianne Grosse
Beigeordnete

Beschlussvorschlag:
In Kenntnis der Verwaltungsvorlage stellt der Bau- und Sanierungsausschuss das Einvernehmen
der Gemeinde gemaf3 § 36i.V.m. § 34 BauGB her.




1. Sachverhalt

a) Inhalt der Bauvoranfrage

Der Antragsteller beabsichtigt auf dem Grundstiick Mombacher Strafse 25 und 31 die Errichtung
von 2 Wohngebduden und die Aufstockung eines Wohngebdudes. Das bestehende Wohngebau-

de Mombacher Straf3e 31 wird niedergelegt.

Die Wohngebdude umfassen eine Grundfldache von rund 505 m2.

b) Baurecht

Das Vorhaben liegt innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils von Mainz-
Hartenberg/Minchfeld. Da es sich nicht im Geltungsbereich eines rechtskréftigen Bebauungs-
plans befindet, richtet sich die bauplanungsrechtliche Beurteilung nach § 34 BauGB.

Art der baulichen Nutzung

Die ndhere Umgebung des Baugrundstiickes wird durch Wohnbebauung und gewerbliche Nut-
zung gepragt. Sie entspricht keinem Gebietstyp im Sinne der Baunutzungsverordnung (BauNVO).
In dieser Gemengelage fligt sich die beantragte Wohnnutzung beziiglich der Art der baulichen
Nutzung daher ein.

Maf3 der baulichen Nutzung

Im unbeplanten Innenbereich wird das Maf3 der baulichen Nutzung durch das nach auf3en hin
wahrnehmbare Bauvolumen, gebildet aus der Grundflache (GR) sowie der Trauf- und Firsthohe,
bestimmt. Von nachgeordneter Bedeutung sind die relativen Maf3zahlen von Grundflachenzahl
(GRZ) und Geschossflachenzahl (GF2).

e Die Grundflachen der geplanten Gebdude betragen 150 m2 bis 182 m2, insgesamt 505 m2. Die
bestehenden Wohngebadude haben Grundflachen von 220 m2 und 290 m2 und eine gesamte
Grundflache von 510 m2. In der Umgebung sind Gebdude mit Grundflachen bis zu 330 m2
(WallstraBe 10) vorhanden.

e Das beantragte Bauvorhaben erreicht eine Grundflachenzahl (GRZ) von 0,51 und eine Ge-
schossflachenzahl (GFZ) von 2,39. In der Umgebung werden Grundfldchenzahlen (GRZ) bis zu
0,63 (Mombacher StraBBe 27) und Geschossflachenzahlen (GFZ) bis zu 2,72 (Mombacher
StrafRe 27) ermittelt.

e Die beantragten Gebdude erreichen eine Traufhdhe von 14,50 m bis 17,00 m und Traufh6hen
der Staffelgeschosse von 17,35 m bis 19,00 m. In der Umgebung sind Gebaude mit Traufho-
hen bis zu 19,50 m (Baentschstrafle 19 - 21) und Firsthdhen bis zu 25,00 m (BaentschstraBBe
19 - 21) vorhanden.

e Die beantragten Gebdude sind mit 5 Vollgeschossen geplant. In der Umgebung sind Gebadude
mit 5 Vollgeschossen (Baentschstrafle 19 - 21) vorhanden.

Grundstiicksflache, die tiberbaut werden soll.

Mit dem Begriff der Grundstiicksflache, die iberbaut werden soll, ist die Lage des Vorhabens in-
nerhalb der vorhandenen Bebauung gemeint. Der Standort der geplanten Baukdrper auf dem
Grundstiick entspricht denen der ndheren Umgebung.
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Bauweise

Die zwei neu geplanten Gebdude sollen in offener Bauweise errichtet werden. Dies entspricht der
tiberwiegend vorhandenen Bauweise in der ndaheren Umgebung.

Sonstige Zulassungskriterien

Die ErschlieBung ist gesichert. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhdltnisse
werden gewahrt. Das Ortsbild wird nicht beeintrachtigt.

Das geplante Vorhaben ist bauplanungsrechtlich zuldssig.

2. Lésung

siehe Beschlussvorschlag

3. Alternativen

keine

4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen

keine

gez. Brod

. z.d.A.
Ill.  Akte Amtsleiter

Seite 3 von 3



	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

